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Liebe Fußballfreunde, 
 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum heutigen 

Heimspiel in der Kreisliga Isar/Rott und bedankt sich für Ihren Besuch. 

Unser ganz besonderer Gruß gilt den Spielern der Spielgemeinschaft 

Johannesbrunn – Binabiburg, sowie den mitgereisten Funktionären und 

Fans. Ein herzlicher Willkommensgruss auch an die Schiedsrichter der  

heutigen Begegnung. 

Die Hinrunde ist abgeschlossen, nach dem Dreier in Wittibreut belegt un-

sere Mannschaft Tabellenplatz 6. Eine Niederlage in dieser „Kampf-

liga“ hätte die Nachbarschaft zum Relegationsplatz bedeutet. Die Heim-

bilanz unserer Mannschaft (Relegationsplatz 11/6 Punkte) gilt es zu ver-

bessern. Bei den Auswärtsspielen war man deutlich erfolgreicher ( Platz 

drei in der Tabelle mit 13 Punkten). Trotz der vielen Verletzten sollte der 

heutige Gegner, Tabellenplatz 2, eine Herausforderung sein für unsere 

Truppe, die Heimbilanz zu verbessern.  

Den verletzten Spielern wünschen wir baldige Genesung, vor allem unse-

rem „unermüdlichen Kämpfer“ Pipo Baumann, der beim Spiel in Witti-

breut eine schwere Armverletzung erlitt.  

Lieber Pipo, wir wünschen dir alles Gute, werde so schnell wie möglich 

wieder gesund, wir brauchen dich! 

Freuen wir uns auf einen schönen, für unsere Mannschaften erfolgreichen 

und hoffentlich verletzungsfreien Fußballnachmittag in Hebertsfelden.  

 

 

 

Euer Sport – Echo -Team 
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder.  

Mehr zum SV Hebertsfelden auf der Homepage:  

www.sv-hebertsfelden.de 

 

Die nächste Sport – Echo Ausgabe - Nr. 9/2022 - ist geplant zum Heim-

spiel für den 05. Nov. 2022  gegen den TSV Vilsbiburg. 

Spielbeginn 1. Mannschaft wurde auf 12.00 Uhr verlegt ! 

 

  

                                                Quellenangaben: 

                                               

                                                 AS =  Alexander Seiler 

 

                                                 AT =  Anneliese Thallinger 

 

                                                 ASt = Alois Stemplinger 

 

      SP =   Sascha Preuß 

 

 
 

Erscheinungsdatum:  Samstag, 22.10.2022 

  

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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SV Hebertsfelden 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand   Alexander Seiler 

     2. Vorstand   Markus Pollerspöck 

     3. Vorstand   Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:    Marcel Taboga, Matthias Bauer 

                                                    Thomas Eder 

 

Torwarttrainer:   Reinhard Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:   Kreisliga Isar-Rott 

Sportliche Erfolge:  2013 Meister BZL – West 

    2013 Niederbayerischer Meister 

   

Vereinszeitung:   Sport – Echo seit 1990 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           

 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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                Berichte aus der Abteilung                                     

                Herren-Fußball 

          1.   Mannschaft 

10. Spieltag am 24.09.22:  SVH  -  FC Oberpöring  2  :  4  (0:1) 

 

SVH wird zu Hause ausgekontert - 2 Tore von Marcel Taboga rei-

chen nicht 

 

In einem intensiven und schnellen Kreisligaspiel gingen die Gäste letztlich 

verdient als Sieger vom Platz. Diese stellten sich als sehr offensiv- und 

vor allem konterstarke Mannschaft vor, die auch noch ziemlich effektiv 

vor dem Tor agierte. Hinzu kam ein sehr unglücklicher Rückstand unserer 

Mannschaft unmittelbar vor der Halbzeit und eine „verschlafene“ An-

fangsphase in Halbzeit zwei. 

Der erste Abschnitt war ziemlich ausgeglichen mit leichten Vorteilen für 

die Gäste. Jeder hätte die Führung erzielen können, Chancen für den SVH 

hatten Bachmaier mit einer Volleyabnahme im 16er, Kessler nach Herein-

gabe von Bachmaier und Taboga. Etwas Glück hatte unser Team nach 40 

Minuten, denn der SR pfiff einen Foulelfmeter gegen uns, doch sein Kol-

lege an der Linie signalisierte, dass vorher eine Abseitsposition vor-lag, so 

dass der SR den Elfer wieder zurücknahm. Allerdings fiel der erste Ge-

gentreffer dann in der Nachspielzeit der ersten Hälfte, nachdem unser 

Team mehrere Minuten vom Gegner hinten reingedrängt wurde. Zunächst 

wurde eine Ecke per Kopf wieder zur Seite abgewehrt und der Ecken-

schütze zirkelte daraufhin das Leder fast von der Eckfahne aus ins lange 

Eck. Unmittelbar danach war Halbzeit. 

Die Gäste kamen definitiv besser aus der Kabine und rissen zu Beginn 

des zweiten Ab-schnitts das Spiel an sich. So ging es nach 55 Minuten 

schnell im Vorwärtsgang Richtung SVH-Tor und der Gegner schloss 

dann per Kopfball zum 0:2 ab. Danach war unsere Mannschaft erkennbar 
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verunsichert, TW Preuß hätte den Gegner mit einem Fehlpass fast zum 

0:3 eingeladen, doch der Ball landete an der Latte. Allerdings fiel das 0:3 

dann doch nach 64 Minuten, als der Gegner wieder einen tollen Konter 

fuhr und dann perfekt mit einem Lupfer über den machtlosen Preuß voll-

endete. Danach stellte unser Trainer-team um, Mischa Weißbrodt wurde 

nach vorne beordert. Dies brachte frischen Schwung ins SVH-Spiel, wel-

ches nun wesentlich gefährlicher wurde. Nach 71 Minuten kratzte der 

Gegner einen Kopfball von Bachmaier gerade noch von der Linie und 

nach 73 Minuten wurde ein Tor von Stemplinger nach einer Ecke wegen 

Fouls am TW nicht anerkannt. Kurz danach hatte Weißbrodt nach einem 

TW-Fehler „die“ Gelegenheit zum Anschlusstreffer, er „semmelte“ den 

Ball aber über das leere Tor.  Doch dann der Doppelschlag vom Spieler-

trainer: nach 82 Minuten wurde ein Freistoß von Taboga unhaltbar zum 

1:3 abgefälscht und nur eine Zeigerumdrehung später versenkte er einen 

Volleyschuss in den Maschen – 2:3 in nur 2 Minuten! Nun war das Spiel 

wieder offen und unser Team roch „Morgenluft“. Wobei auch der Gegner 

weiterhin auf Konter spekulierte und TW Pat Preuß nach 87 Minuten mit 

einer Glanzparade seine Mannschaft im Spiel hielt. Nach 90 Minuten 

hätte Marcel Taboga mit einem Freistoß die Chance auf einen Hattrick, 

doch der TW konnte diesen entschärfen. So fuhren die Gäste nach 92 

Minuten nochmal einen Konter gegen unsere weit aufgerückte Mann-

schaft und konnte auch diesen mit einem Tor abschließen – 2:4, damit 

war dieses rassige Spiel entschieden, nach 94 Minuten war dann Schluss. 

 

Aufstellung: 

Preuß – Stemplinger, Tippelt, Weißbrodt, Haberger – Baumann, Widl, 

Wagenhofer - Kessler, Haderlein, Bachmaier 

 

Auswechslungen / Bank 

Westenhuber (Tor) 

Taboga für Bachmaier (39.), Bachmaier für Kessler (58.), Kessler für 

Tippelt (89.) 

Adam für Haderlein (65.) 
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Adam für Haderlein (65.) 

Konak  

Eichinger T. 

 

Torfolge:  

0:1 (46.) 

0:2 (56.) 

0:3 (64.) 

1:3 Taboga (82.) 

2:3 Taboba (83.) 

2:4 (92.) 

 

SR: Daniel Edenhofer, ASV Elisabethszell                                      AS 
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11. Spieltag 01.10.22:  DJK-SV Geratskirchen  -  SVH  4  :  2  (2:1) 

 

Nächste 2:4-Niederlage für den SVH - trotz Führung läuft man 4x in 

Konter 

 

Und wieder musste unsere Mannschaft eine 2:4-Niederlage hinnehmen, 

diesmal beim Auswärtsspiel beim nächsten Aufsteiger in Geratskirchen. 

Die Mannschaft wurde auf einigen Positionen umgebaut, so stand diesmal 

Westenhuber zwischen den Pfosten und Eichinger spielte von Beginn an 

in der Innenverteidigung. Dafür spielte Weißbrodt deutlich offensiver im 

Mittelfeld. Da Haderlein krank fehlte, begann Coach Taboga im Sturm, 

Adam fehlte urlaubsbedingt. 

Gegen einen robusten und auf Konter ausgerichteten Gegner verlief das 

Spiel zu Beginn eigentlich nach dem Geschmack des SVH: es gab Tor-

chancen in Hülle und Fülle, allerdings sprang daraus nur eine magere 1:0-

Führung durch einen Kopfballtreffer von Mischa Weißbrodt heraus. We-

nige Minuten darauf ließen die Gastgeber ihre Konterstärke mit dem Aus-

gleich zum ersten Mal aufblitzen. Der SVH blieb dran und erarbeitete sich 

vor der Halbzeit eine Menge an guten Torchancen, konnte aber keine da-

von verwerten. Anders der DJK-SV, denn auch der zweite Konter saß nach 

35 Minuten, und so ging man mit einem 1:2-Rückstand in die Kabinen. 

Der Spielverlauf sah zwar komplett anders aus, doch wie heißt die alte 

Weisheit mit den Torchancen? 

Nach dem Seitenwechsel war die Überlegenheit unserer Mannschaft weit-

gehend dahin, die Hausherren fanden nun deutlich besser ins Spiel. Aller-

dings hatte Widl kurz nach der Pause eine sehr gute Kopfballgelegenheit, 

die aber zu harmlos abgeschlossen wurde und nach 51 Minuten wurde eine 

Dreifachchance des SVH nahezu unfassbar nicht genutzt. Auf dem regen-

nassen und tiefen Platz kam nun auch die Kampfstärke von Geratskirchen 

im-mer besser zum Tragen und nach knapp einer Stunde Spielzeit wurde 

wieder einmal ein Tempogegenstoß der Hausherren zum 3:1 vollendet. 

Allerdings hielt der SVH dagegen und kam unmittelbar darauf durch 

Hubsi Bachmaier zum 2:3-Anschlußtreffer. Danach versuchte unsere 

Mannschaft zwar noch den Ausgleich zu erzielen, doch das Verteidigungs-



Sport-Echo                                                                                              Ausgabe 8/2022 
 

 

9 

 

zentrum der Gastgeber war nun dicht, es gab kaum mehr ein Durchkom-

men, Weißbrodt hatte mit einem Lattenkopfball noch dazu Pech. Letztlich 

konnten die Hausherren dann zum vierten Mal in diesem Spiel einen Kon-

ter setzten und führten mit dem 4:2 die Entscheidung herbei. 

Nachdem nun in der Vorrunde nur noch 2 Spiele zu bestreiten sind, einmal 

ein Blick auf das Torverhältnis unserer Mannschaft: mit 21 erzielten Tref-

fern hat man nur einen weniger als der Tabellenführer aus Gangkofen er-

zielt. Mit 22 Gegentoren allerdings hat der SVH die zweitschlechteste Ab-

wehr der KL Isar/Rott! Es dürfte somit klar sein, wo man ansetzen muss. 

Das Programm in den nächsten Spielen wird nicht leichter. 

 

Aufstellung: 

Westenhuber – Stemplinger, Tippelt, Eichinger, Haberger – Baumann, 

Widl, Weißbrodt – Wagenhofer, Taboga, Bachmaier 

 

Auswechslungen / Bank 

Preuß (Tor) 

Kessler für Taboga (46.) 

Haberkorn für Bachmaier (80.) 

Konak für Widl (88.) 

 

Torfolge:  

0:1 Weißbrodt (14.) 

1:1 (18.) 

2:1 (35.) 

3:1 (56.) 

3:2 Bachmaier (58.) 

4:2 (82.) 

 

SR: Christoph Stockinger, SV Pocking 

 

AS 
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12. Spieltag am 08.10.22:  SVH  -  FC Bonbruck-Bodenkirchen  0  :  0 

 

Glücklicher Punktgewinn gegen „BoBo“ – Abseitstor als einzige Aus-

beute des SVH 

 

Mit dem dritten „zu Null“ dieser Saison konnte nach 2 Niederlagen we-

nigstens wieder einmal ein Punkt auf der Habenseite verbucht werden. Bei 

diesem Spiel fehlten mit Taboga, Eichinger und Kink drei Spieler, Adam 

weilte nach seinem Urlaub auf der Bank, im Tor stand diesmal wieder Pat 

Preuß. Etwas überraschend als Außenverteidiger begann Offensivspieler 

Bachmaier. 

In der Anfangsphase sah es überhaupt nicht nach einem torlosen Spiel aus, 

denn die Gäste hatten binnen 5 Minuten schon 2 Topchancen und es folg-

ten einige „Fast-Gelegenheiten“, die so gerade noch geklärt werden konn-

ten. Auf jeden Fall war „BoBo“ zu Beginn des Spiels brandgefährlich, un-

sere Mannschaft konnte sich nur mit großer Mühe erwehren. Nach ca. 15 

Minuten wurde das Spiel ausgeglichener, unsere Mannschaft konnte sich 

aber kaum Chancen erarbeiten. Als dann nach einer halben Stunde Co-

Trainer Tippelt verletzt raus musste, wurde unser Team zu Umstellungen 

gezwungen, Weißbrodt ging in die Innenverteidigung zurück, Bachmaier 

rückte ins offensive Mittelfeld vor und Furkan spielte Außenverteidiger. 

Vor dem Wechsel hatte nur Leon Wagenhofer einen gefährlichen Torab-

schluss, der aber im letzten Moment noch leicht abgefälscht wurde und 

somit neben das Tor ging. 

Nach dem Wechsel ging es ähnlich los wie zu Beginn des Spiels: die Gäste 

starteten diesmal mit einem Lattenknaller aus 25 Metern, den TW Preuß 

wohl nicht hätte halten können, wäre der Ball etwas niedriger gekommen. 

Kurz danach hatte Wagenhofer eine Top-Chance nach tollem Anspiel von 

Bachmaier an den Sechzehner, Leon wurde aber abgedrängt und konnten 

nicht mehr kontrolliert abschließen. Kurz danach forderte der SVH nach 

einer Standardsituation einen Strafstoß in einer sehr undurchsichtigen Si-

tuation mit vielen Spielern vor dem BoBo-Kasten, die sichere SRin ließ 

jedoch weiterlaufen. Nach gut einer Stunde musste Preuß sein ganzes 

Können aufbieten, um einen schnell vom Gegner ausgeführten Freistoß 
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abwehren zu können. Und noch einmal waren die SVH-Fans aufgebracht, 

als Haderlein nach einer Flanke von links zum 1:0 einköpfte, die Assis-

tentin aber auf Abseits erkannte und das Tor somit nicht anerkannt wurde. 

In der Schlussphase ging es zwar hin und her, es kam immer wieder Hektik 

mit vielen Unterbrechungen auf, Großchancen gab es aber nicht mehr. 

„Shaggy“ Kessler hatte kurz vor Schluss noch eine Gelegenheit nach ei-

nem Fehlpass der Gäste, er schloss aber zu überhastet ab und der Ball ging 

weit neben das Tor. So blieb es an diesem Samstagnachmittag torlos an 

der Rott. Letztlich hätten die Gäste das Spiel aufgrund der besseren Chan-

cen durchaus gewinnen können, so dass unser Team eher glücklich einen 

Punkt holen konnte. 

 

Aufstellung: 

Preuß – Bachmaier, Stemplinger, Tippelt, Haberger – Baumann, Widl, 

Weißbrodt – Wagen-hofer, Haderlein, Kessler 

 

Auswechslungen / Bank 

Lex (Tor) 

Konak für Tippelt (33.) 

Haberkorn 

Adam 

Obermeier 

 

SRin: Ariane Fichtl, Penzberg 

 

AS 
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13. Spieltag am 16.10.22:  DJK-SV Wittibreut  -  SVH  1  :  2  (0:1) 

 

SVH verschafft sich mit Auswärtssieg Luft nach hinten – Pipo 

Baumann schwer verletzt – Weißbrodt und Bachmaier erzielen die 

Tore  

 

Zum Abschluss der Vorrunde musste unsere Mannschaft in Wittibreut 

ran. Mit Tippelt, Haberger und Eichinger fehlten 3 Defensivspieler, so 

dass mit Adam und Fraundorfer die Innenverteidigung komplett neu auf-

gestellt wurde. Bachmaier spielte wieder Außenverteidiger, Weißbrodt 

im Mittelfeld, im Tor stand nach längerer Zeit wieder einmal Dani Lex. 

Auf einem schwer bespielbaren, rutschigen und relativ kleinen Platz kam 

unsere Mannschaft etwas überraschend besser zurecht als der Gegner 

und dominierte folgerichtig die komplette erste Halbzeit. Der SVH ließ 

trotz der neu formierten Abwehr so gut wie nichts an Chancen zu, TW 

Lex erlebte eine ruhige erste Spielhälfte. Nach vorne war unsere Mann-

schaft vor allem immer wieder über „Hubsi“ Bachmaier die gefährli-

chere Mannschaft und ging nach 17 Minuten durch einen Fernschuss von 

Mischa Weißbrodt verdient in Führung. Im Anschluss daran wurde das 

Spiel ruppiger, der Gegner bekam vor der Pause eine Zehnminutenstrafe 

vom gut leitenden SR. 

Nach dem Wechsel schaltete unsere Mannschaft - zumindest in der Of-

fensive – einen Gang zurück. Nachdem die Zeitstraft abgelaufen war, 

übernahm der Gastgeber zumindest optisch das Spiel, ohne sich aller-

dings nennenswerte Torgelegenheiten zu erarbeiten. Immer wieder präg-

ten Fehlpässe das Aufbauspiel von Wittibreut, so dass sie selten in die 

gefährliche Zone kamen. Das Spiel plätscherte eher dahin, unser Team 

verlegte sich vorrangig aufs Verteidigen. Als dann nach etwa 75 Minuten 

Danny Haderlein im 16er angespielt und von den Beinen geholt wurde, 

ließ der SR weiterlaufen, doch Danny musste behandelt werden, so dass 

es zu einer Unterbrechung kam. Diese nutzte der SR-Assistent, um dem 

SR mitzuteilen, dass ein Foulspiel an Haderlein vorlag, der SR erkannte 

dies an und gab dann nach der Behandlungspause zur Überraschung der 

Zuschauer Elfmeter für den SVH. Und es kam noch besser: denn dem 
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Kapitän Tobi Bachmaier war es vorbehalten, nach langer Zeit einmal 

wieder ein Elfmetertor für den SVH zu erzielen – 0:2! In der Schluss-

viertelstunde warf „Wittibreut“ alles nach vorne, die Zweikämpfe wurde 

noch intensiver und auf dem engen Platz häufiger und auch härter. Nach 

84 Minuten verursachte Haderlein einen unnötigen Foulelfmeter, den der 

Gastgeber gerne annahm und zum 1:2 verkürzte. 5 Minuten vor dem 

Spielende trug unser „Leader“ Pipo Baumann nach einem Zweikampf lei-

der eine schwere Armverletzung davon. Das Spiel musste lange unterbrochen 

werden, ehe der Sanka eintraf und unseren Pipo behandeln und dann schließlich 

ins Krankenhaus bringen konnte. Pipo wird der Mannschaft vermutlich bis zur 

Winterpause fehlen. In den abschließenden Spielminuten konnte der SVH dann 

seinen Vorsprung verteidigen, der -nach dem Verletzungsschock- befürchtete 

Ausgleich in letzter Minute fiel zum Glück nicht mehr, so dass unsere Mann-

schaft nach längerer Zeit wieder einmal als Sieger vom Platz gehen durfte. Mit 

diesen 3 Punkten konnte man sich zum Hinrunden Abschluss ein kleines Polster 

auf die Abstiegszone verschaffen. 

Wir hoffen, dass sich „Pipo“ schnell wieder erholt und wünschen ihm alles 

Gute! 

 

Aufstellung: 

Lex – Bachmaier, Adam, Fraundorfer, Stemplinger – Baumann, Widl, Weiß-

brodt – Wagen-hofer, Haderlein, Kessler 

 

Auswechslungen / Bank 

Preuß (Tor) 

Blaschke für Kessler (46.), Blaschke für Adam (80.) 

Konak für Blaschke (60.) 

Taboga für Widl (85.), Widl für Baumann (86.) 

Kink für Taboga (88.) 

Haberkorn  

 

Torfolge:  

0:1 Weißbrodt (18.) 

0:2 Bachmaier (FE, 77.) 

1:2 (FE, 84.) 

 

SR: Florian Sellmer, SV Essenbach                                                   AS 
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Kreisliga Isar/Rott – Saison 2022)23 
 

Die Tabelle nach der Vorrunde: 
 

Pl. Mannschaft  Spiele Torverhältnis Punkte 

 

1. Gangkofen  13 28:12             29 

2. Johannesbrunn 13 27:13             26 

3. Oberpöring  12 36:24             25 

4. Wittibreut  13 19:20             21 

5. Falkenberg  13 18:14             19 

6. SV Hebertsfelden 13 23:23             19 

7. Geratskirchen  13 23:23             17 

8. Dornach  13 18:20      15 

9. Schönau  13 17:27  15 

10. Bonbruck/Bodenk 13 21:22  14 

11. Aufhausen  12 16:20  14 

12. SG Malgersdorf 13 16:24  12 

13. Velden   13 14:26  12 

14. Vilsbiburg  13 17:25  11  
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Abteilung Fußball – 2. Mannschaft 

 
Kreisliga Isar-Rott, Reserverunde Saison 2022 / 2023: 

10. Spieltag vom 24.9.2022:  SV H II  -  FC Oberpöring II  2  :  3  

(1:0) 

 

Bittere Niederlage – Vinzenz Dallinger Doppeltorschütze 

Das war bitter für den SVH II! Zunächst führte die Mannschaft mit 1:0 

und ließ sich in der 2. Halbzeit dann noch die „Butter vom Brot“ neh-

men. Die Schlussoffensive brachte nicht mehr den erhofften Ausgleich. 

„Vinz“ Dallinger glänzte zwar als zweifacher Tor-schützen, doch die 

Punkte blieben wieder einmal beim Gegner. Der SVH II bleibt damit 

weiterhin Tabellenletzter. 

 

 

11. Spieltag am 01.10.22:  DJK-SV Geratskirchen II  -  SVH II  2  :  0  

(1:0) 

SVH II kann einfach nicht gewinnen  

Auch in Geratskirchen war nichts zu holen für unsere Zweite. Außer ei-

nem Pfostentreffer von Zapilko gab es kaum nennenswerte Toraktionen. 

Zwar waren auch die Gastgeber vor dem Tor relativ harmlos, dennoch 

konnten sie 2x zuschlagen und gewannen damit das Spiel. Somit bleibt 

es für den SVH II auch nach dem 11. Spieltag bei zwei mageren Pünkt-

chen. 
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12. Spieltag am 08.10.22:  SVH  -  FC-DJK Simbach/L. II  1  :  2  (0:0) 

 

Niederlage in letzter Sekunde 

Da die Reserve von Simbach/Ld. die Vorspiele von der Ersten von 

„BoBo“ bestreitet, musste unsere Zweite gegen Simbach II ran. Und 

auch in diesem Spiel wurde kein Punkt erzielt, das 1:2 fiel in der 92. Mi-

nute quasi im Gegenzug auf eine Topchance des SVH II zum eigenen 

Siegtreffer, die aber nicht genutzt wurde. Die 1:0-Führung für unsere 

Zweite hatte Max Fraundorfer kurz nach der Halbzeit erzielt, kurz darauf 

musste man den Ausgleich hin-nehmen. Das Spiel wurde von Simon 

Bauer geleitet, der souverän pfiff. 

 
13. Spieltag am 16.10.22: DJK-SV Wittibreut II - SVH II  2  :  1  (1:0) 

 

SVH II bleibt in der Hinrunde sieglos 

 

Auch im letzten Vorrundenspiel hat es für unsere Zweite leider nicht ge-

klappt mit einem Dreier, denn auch das Spiel in Wittibreut ging mit 1:2 

verloren. Den Treffer für den SVH II erzielte ein Wittibreuter per Eigen-

tor. Somit steht man weiter sieglos mit nur 2 mageren Pünktchen am Ta-

bellenende. 

 
AS  
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Für Fußball-Experten   

 

 

 

Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 
Frage 1: 

Ein Stürmer köpft den Ball in Kniehöhe zu einem Mitspieler. Ein 

gegnerischer Spieler, der den Ball mit dem Fuß wegspitzeln will, 

trifft den köpfenden Stürmer mit dem Fuß ins Gesicht. 

Entscheidung? 

 

 

Frage 2:  

Ein Spieler will den Ball im eigenen Strafraum per Fallrückzieher klä-

ren.  

Dabei schießt er sich unglücklich an die auf Schulterhöhe befindliche 

eigene Hand. Wie reagiert der Schiedsrichter? 

 

 

Frage 3:  

Auf Höhe der Mittellinie wehrt ein Abwehrspieler den Ball unsportlich 

mit der Hand ab und verhindert damit einen vielversprechenden 

Angriff. Welche Entscheidung trifft der Schiedsrichter? 

 

 

Frage 4: 

Im Strafraum rempelt ein Verteidiger den gegnerischen Stürmer in 

aussichtsreicher Angriffsposition von hinten und bringt ihn dadurch 

zu Fall. Entscheidung? 
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Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 

 
 

Frage 1:  

Indirekter Freistoß gegen den in Kniehöhe köpfenden Spieler.  

 

Frage 2:  

 

Weiterspielen, kein strafbares Handspiel. Der Spieler hatte nicht die In-

tention den Ball mit der Hand zu spielen 

 

 

Frage 3:  

Direkter Freistoß, Verwarnung wegen Verhinderung einer guten 

Angriffssituation.  

 

 

Frage 4: 

Strafstoß, Verwarnung. 
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A – Junioren Spielgemeinschaft 

Wurmannsquick/Hebertsfelden 
 

 

1.Sp.tag: Fr. 09.09.22, 19.30 Uhr:  SG Quick/Heb - SG FC Dornach  1:0 (0:0) 

Ein kampfbetontes Spiel, das verdient gewonnen wurde. 

 

Tor: 1:0 Bögl Maxe 

 

2.Sp.tag: Sa.17.09.22, 15.45 Uhr: JFG Oberes Rottal - SG Quick/Heb  6:3 

(3:0) 

An diesen Tag wurden 6 Geschenke verteilt die auch genutzt wurden. 

 

Tore: 3:1 Hofer Elias, 4:2 Prinz Tim, 6:3 Aigner Jakob 

 

3.Sp.tag: Do. 22.09.22, 19.00 Uhr: SG Quick/Heb - SG FC Julb.-Kirchdorf         

0:4 (0:1) 

Ein ausgeglichenes Spiel, leider wurden die Torchancen nicht genutzt. 

 

4.Sp.tag:  Sa. 01.10.22, 16.45 Uhr: SG Stubenberg - SG Quick/Heb  3:1 (1:1) 

Man konnte wieder einmal das Spiel mitgestalten, sind aber wieder mit leeren 

Hände nach Hause gefahren.  

 

Tor 1:1 Macher Kilian 

 

5.Sp.tag: Fr. 07.10.22, 19.30 Uhr:  SG Quick/Heb - SG TSV-FC Arnstorf  0:1  

Wir waren überlegen, konnten uns reihenweise Chancen erspielen, aber nicht 

im Tor unterbringen. Die Gäste hatten nur eine Chance im gesamten Spiel, er-

zielten dabei aber den Siegtreffer. 

 

6.Sp.tag: Sa. 15.10.22, 15.30 Uhr: SV Malgersdorf -  SG Quick/Heb    3:4  

Nach einer schwachen ersten Halbzeit gingen wir mit einem 2:1 Rückstand in 

die Kabine. Mit viel Einsatz, Willen und der richtigen Moral wurde dann der  

der zwischenzeitliche 3:1 Rückstand zu einen 3:4 Sieg umgewandelt.  

 

Tore: 2:1 Bögl Maxe, 3:2 Hofer Elias, 3:3 und 3:4 Wallner Jannic               SP 
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